
Blutspender sind Lebensretter: Ehrungszeremonie im Ge-
meinderat
Auch in diesem Jahr stand am Anfang der Gemeinderatsarbeit die
Ehrung verdienter Blutspender. Bürgermeister Thomas Ludwig
hieß hierzu am 30. Januar neben den zu ehrenden Personen auch
die Vertreter des DRK-Ortsvereins Seckach mit der 
1. Vorsitzenden Irene Bauer willkommen. Der DRK-Blutspen-
dedienst Baden-Württemberg-Hessen hatte der Gemeindever-
waltung die Ehrungsunterlagen für nicht weniger als 14 Mitbür-
gerinnen und Mitbürger übersandt, welche in den vergangenen
Jahren und Jahrzehnten 10, 25, 50, 75 oder gar 100 Mal Blut ge-
spendet haben.
Wie immer nutzte Bürgermeister Ludwig die Ehrungszeremonie
zu einer Laudatio auf die Spender, aber auch auf den DRK-Orts-
verein. Knapp 2,1 Mio. Menschen erhielten in Baden-Württem-
berg seit der Einführung im Jahre 1959 eine Ehrung für besonders
häufiges Blutspenden. Hierbei ist jeder Blutspender ein echter und
selbstloser Lebensretter und jede einzelne Blutspende stellt eine
anerkennenswerte Leistung dar. Ein Blutspender wird nie erfah-
ren, wem er mit seiner Bereitschaft, etwas vom eigenen Lebens-
saft abzugeben, geholfen hat und auch deswegen ist diese Haltung
von großem Verantwortungsgefühl geprägt.
Der hohe Bedarf an Blutkonserven resultiert übrigens in erster Li-
nie aus dem medizinischen Fortschritt. So sind viele Operationen,
Organübertragungen und die Behandlung von bösartigen Tumo-
ren nur dank der modernen Transfusionsmedizin möglich ge-
worden. In Zahlen ausgedrückt entfallen zwar immer noch 12 %
auf die Behandlung von Verletzungen bei Unfällen, aber z.B. 
19 und 18 % auf die Durchführung von Krebs- und Herzopera-
tionen.
In Seckach erschienen im Jahre 2016 zu den zwei Blutspende-
terminen 259 Frauen und Männer in der Seckachtalhalle, womit
die Zahl des Vorjahres (266) annähernd erreicht wurde. Unter die-
sen Personen waren fünf Erstspender und 241 Personen konnten
tatsächlich zur Spende zugelassen werden. Bezogen auf die Be-
völkerungszahl entsprach die Spenderzahl in Seckach im Jahre
2016 einer Quote von 6,24 % bei einer kreisweiten Quote von
5,60 % – der Landesdurchschnitt liegt weit darunter bei 4,20 %.
Die Spendenbereitschaft in Seckach ist somit weiterhin über-
durchschnittlich hoch.
Des Weiteren galt der Dank des Bürgermeisters den hauptamtli-
chen Mitarbeitern des Blutspendedienstes des Roten Kreuzes, den
freiberuflich tätigen Teamärzten sowie ganz besonders den frei-

willigen Helferinnen und Helfern des Deutschen Roten Kreuzes,
Ortsverein Seckach, für ihren großartigen Einsatz bei den Blut-
spendeterminen.
Sodann wurden folgende Personen ausgezeichnet:
– für 10-maliges Blutspenden: Thomas Eller, Dirk Erfurt, Gün-

ter Frank, Nicole Schmitt und Natalia Wanner,
– für 25-maliges Blutspenden: Roland Bangert, Kerstin Köpfle,

Martin Scheuermann und Maxi Brenneis,
– für 50-maliges Blutspenden: Klaus Dieter Hoffert und Klaus

Reichert und
– für 75-maliges Blutspenden: Edith Bundschuh.
Irene Bauer und Martin Schmitt waren bereits im Rahmen des
Neujahrsempfangs am 6. Januar für ihre 100 freiwillig und un-
entgeltlich geleisteten Blutspenden geehrt worden. Unter dem
Beifall aller Anwesenden erhielten die Geehrten die Blutspen-
derehrennadel samt Urkunde und einem kleinen Präsent der Ge-
meinde.
Der nächste Blutspendetermin findet am Montag, 6. März 2017,
in der Seckachtalhalle statt.

Unsere Aufnahme zeigt die geehrten Blutspender zusammen mit
der 1. Vorsitzenden des DRK-Ortsvereins Seckach, Irene Bauer,
sowie Bürgermeister Thomas Ludwig.

DRK-Ortsverein ist unverzichtbarer Bestandteil der Ret-
tungskette
Bürgermeister Thomas Ludwig nutzte die Blutspenderehrung
auch dazu, wieder einmal die Werbetrommel für das Deutsche
Rote Kreuz im Allgemeinen und den DRK-Ortsverein Seckach im
Besonderen zu rühren.
Im Einzelnen führte er aus: „Wie Ihnen allen bekannt ist, kam es
am gestrigen Sonntag zu einem Großbrand auf dem Sägwerk Üh-
lein zwischen Seckach und Bödigheim, bei welchem auch die eh-
renamtlichen „Helfer vor Ort“ des DRK-Ortsvereins Seckach im
Einsatz waren. Die Helfer vor Ort werden zusammen mit der Feu-
erwehr alarmiert und überbrücken somit durch die Leistung von
erster Hilfe, durch eine erste Lageerkundung sowie durch quali-
fizierte Meldungen an die Rettungsleitstelle die Zeit bis zum Ein-
treffen des Rettungsdienstes. Glücklicherweise kamen durch das
gestrige Großfeuer keine Menschen zu Schaden, aber bei einer
dreistelligen Zahl von Hilfskräften der Freiwilligen Feuerwehr,
der Polizei, des Technischen Hilfswerks, der Psychosozialen Not-
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Wegen der Fastnachtstage ist der Annahmeschluss
für redaktionelle Beiträge für die Kalenderwoche
9 bereits am Freitag, 24. Februar 2017, 10 Uhr.
Anzeigenschluss ist am Freitag, 24. Februar 2017,
um 16.00 Uhr. 

Wir bitten Sie, dies zu beachten. Der Verlag
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fallversorgung und des DRK selbst kann immer wieder etwas pas-
sieren und deswegen sind die Helfer vor Ort ein unverzichtbarer
Bestandteil der Rettungskette. Um diese und viele andere Leis-
tungen weiterhin dauerhaft erbringen zu können, ist auch unser
Ortsverein des Deutschen Roten Kreuzes stets auf neue aktive Mit-
glieder angewiesen, weshalb ich hiermit alle interessierten Per-
sonen aus unserer Gemeinde dazu aufrufe, sich beim DRK zu mel-
den und zu engagieren.“
Für weitere Informationen steht Ihnen die 1. Vorsitzende des
DRK-Ortsvereins Seckach, Frau Irene Bauer, unter der Tel.Nr.
06292/1729, gerne zur Verfügung.

DRK Ortsgruppe Seckach
Blutspender gesucht                                  
Der Blutspendedienst des Deutschen Roten Kreuzes (DRK) und
DRK OV Seckach bittet um Ihre Blutspende am: 
Montag, den 6. März 2017, von 14.30 bis 19.30 Uhr, Seck-
achtalhalle, Schulstr., 74743 Seckach
Blutspenden kann jeder Gesunde zwischen 18 und 71 Jahren,
Erstspender dürfen jedoch nicht älter als 64 Jahre sein. Das DRK
bittet Sie, zur Blutspende Ihren Personalausweis mitzubringen.
Damit die Blutspende gut vertragen wird, erfolgt vor der Blut-
sentnahme eine ärztliche Untersuchung. Die eigentliche Blut-
spende dauert nur wenige Minuten. Mit Anmeldung, Untersu-
chung und anschließendem Imbiss sollten Sie eine gute Stunde
Zeit einplanen. Eine Stunde Ihrer Zeit, die ein ganzes Leben ret-
ten kann. Weitere Informationen zur Blutspende erhalten Sie im
Internet unter www.blutspende.de und bei der kostenlosen Hot-
line des DRK-Blutspendedienstes unter Tel. 0800/1194911 (mon-
tags bis freitags von 8.00 bis 17.00 Uhr).

Nächstes Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung
Das nächste  Treffen des Arbeitskreises Flüchtlingsbegleitung fin-
det am Dienstag, den 21. 2. 2017, um 19.30 Uhr im Katholi-
schen Gemeinderaum in  Großeicholzheim statt. Ziel dieses
bürgerschaftlichen Engagements ist die Förderung der sozialen In-
tegration der Flüchtlinge, die in unserer Gemeinde leben. Auf der
Tagesordnung stehen der aktuelle Sachstandsbericht sowie die
Besprechung der weiteren Aktivitäten und Hilfsmöglichkeiten.

Bei Rückfragen wenden Sie sich bitte an:
– Frau Lamla, Rathaus Seckach, Tel. 06292/ 9201-14, E-Mail:

Lamla@seckach.de, 
– Frau Inge Marie Bonin, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06291/

7883, E-Mail: Ingemarie.bonin@t-online.
– Frau Barbara Schmitt, AK Flüchtlingsbegleitung, Tel. 06292/

1527, E-Mail: Schmitt.seckach@googlemail.com
Alle interessierten Mitbürgerinnen und Mitbürger, die dazu bei-
tragen wollen, dass ein gutes Miteinander in unserer Gemeinde
gelingt, sind zu diesem Treffen herzlich eingeladen. 
Hinweis:Wir weisen noch einmal darauf hin, dass der AK Flücht-
lingsbegleitung jeden 2. Freitag von 15.00 bis 17.00 Uhr zum Be-
gegnungscafé im Kath. Gemeinderaum in Großeicholzheim ein-
lädt. Die nächsten Cafés  finden daher am 10. sowie 24. 2. 2017
statt. Sie alle sind uns herzlich willkommen; wir freuen uns auf
Sie!

Amtlicher Teil
Fälligkeit der Grund- und Gewerbesteuer zum 15. 2. 2017
Vierteljährlich, das heißt zum 15. 2., 15. 5., 15. 8. und 15. 11. ei-
nes Jahres ist eine Rate der Grundsteuer und bei Gewerbetrei-
benden eine Gewerbesteuervorauszahlung zur Zahlung fällig.
Die Höhe des jeweiligen Betrages ist aus dem letzten Steuerbe-
scheid ersichtlich.
Bitte achten Sie auf rechtzeitige und vollständige Zahlung, da bei
verspätet eingehenden Zahlungen Mahngebühren und eventuell
auch Säumniszuschläge erhoben werden müssen.
Ihre Gemeindekasse

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Gemeinde Seckach

Bebauungsplan „Steinigäcker-Gänsberg II“
Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch

(BauGB) mit Erlass von örtlichen Bauvorschriften
Der Gemeinderat der Gemeinde Seckach hat in seiner öffentlicher
Sitzung am 30. 1. 2017 die Aufstellung des Bebauungsplanes
„Steinigäcker-Gänsberg II“ beschlossen, den Planentwürfen zu-
gestimmt und für die weiteren Verfahrensschritte gemäß § 3 und
§ 4 BauGB freigegeben.
Der Planbereich wird begrenzt:
im Westen: durch die Flurstücke 2555, 2556, 2557 und 2558
im Norden: durch die Flurstücke 2509, 2503, 2503/1, 10017,

10025, 10026, 17181, 17194, 17196, 17202,
17202/1, 17203, 17204, 17205, 17206, 17207,
17208 und 17210

im Osten: durch die Flurstücke 10031, 10033, 10034, 10035,
10036, 10037, 10038, 10039, 10040 und 10041

im Süden: durch den Märzengraben (FlSt.-Nr. 2531) und das
Wegegrundstück FlSt.-Nr. 2554

Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nebenstehende (Seite
3 oben) unmaßstäbliche Lageplan.

Ziel und Zweck der Planung 
Die Aufstellung des Bebauungsplans Steinigäcker – Gänsberg II
wird durch die anhaltende Nachfrage nach Wohnbaugrundstücken
in der Gemeinde Seckach erforderlich. Nachdem im letzten Bau-
gebiet „Steinigäcker – Gänsberg“ alle Grundstücke veräußert
sind, verfügt die Gemeinde Seckach über keine Wohnbauplätze
mehr.
Die Gemeinde Seckach hat in den letzten Jahren bewusst die In-
nenentwicklung gefördert. Gerade durch die Maßnahmen im Sa-
nierungsgebiet „Ortsmitte Seckach II“ wurde moderner, zeitge-
mäßer Wohnraum geschaffen. Dadurch konnte in den letzten
Jahren der Großteil des Bedarfs an Wohnraum abgedeckt werden.
Dieses Sanierungsprogramm läuft jedoch bis zum 30. 6. 2017 aus.
Auch vor diesem Hintergrund ist die Aufstellung des Bebau-
ungsplans nun erforderlich.
Im Plangebiet soll ein attraktives Wohnquartier mit hohen Wohn-
qualitäten im Anschluss an das Wohnbaugebiet „Steinigäcker-
Gänsberg“ entstehen. Durch den Bebauungsplan sollen neue
Wohnbaugrundstücke für Ein- und Zweifamilienhäuser sowie in
geringem Umfang für Geschosswohnungsbau geschaffen werden.

Einladung 
zum

Begegnungscafé
im 

Kath. Pfarrsaal
Großeicholzheim

Liebe Bürgerinnen und Bürger der Gesamtgemeinde Seckach,
das nächste Begegnungscafé des Arbeitskreises Flüchtlingsbe-
gleitung (AK) im neuen Jahr findet am

Freitag, den 10. 2. 2017, von 15.00 bis 
17.00 Uhr im Kath. Pfarrsaal Großeicholzheim

statt. In zwangloser Runde, bei Kaffee, Tee und Gebäck möch-
ten wir unseren Gästen wieder die Gelegenheit bieten, sich ge-
genseitig und uns kennenzulernen. 
Also! Besuchen Sie uns in unserem Begegnungscafé. Wir freuen
uns auf Ihren Besuch. Und haben Sie an diesem Tag keine Zeit,
dann kommen Sie doch zum nächsten Begegnungscafé am 
24. 2. 2017. Ihr AK Flüchtlingsbegleitung
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Ziel ist es, die Sicherung Seckachs als attraktiver Wohnstandort
sowie die Auslastung der dort konzentrierten Infrastruktur lang-
fristig zu gewährleisten. Dies erfolgt auch im Hinblick auf die re-
gionalplanerischen Vorgaben, wonach sich die Siedlungsent-
wicklung in Gemeinden, die als Siedlungsbereich Wohnen
festgelegt sind, orientieren soll. Das Plangebiet soll in mehreren
Bauabschnitten erschlossen werden.
Zur Gewährleistung einer geordneten städtebaulichen Entwick-
lung am geplanten Standort wird deshalb die Aufstellung eines
Bebauungsplanes gemäß § 8 Abs. 3 BauGB notwendig.

Umweltbezogene Informationen
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird zu den Belangen des Umwelt-
schutzes im weiteren Verfahren eine Umweltprüfung durchge-
führt. Die Umweltprüfung wird in einem in die Begründung in-
tegrierten Umweltbericht dokumentiert.

Seckach, den 6. 2. 2017 Thomas Ludwig, Bürgermeister

ÖFFENTLICHE BEKANNTMACHUNG
Gemeinde Seckach

Ortsteil Großeicholzheim
Bebauungsplan „Röhrig II“

Aufstellungsbeschluss gemäß § 2 Abs. 1 Baugesetzbuch
(BauGB)

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit nach § 3 Abs. 1
Baugesetzbuch (BauGB)

Der Gemeinderat der Gemeinde Seckach hat in seiner öffentlicher
Sitzung am 30. 1. 2017 die Aufstellung des Bebauungsplanes
„Röhrig II“ beschlossen, den Planentwürfen zugestimmt und für
die weiteren Verfahrensschritte gemäß § 3 und § 4 BauGB frei-
gegeben.
Der Planbereich wird begrenzt:
im Westen : durch die Flurstücke 7098 und 7099
im Norden : durch die Flurstücke 6620/3, 7092 und 7093
im Osten : durch das Flurstück 7069
im Süden : durch die Flurstücke 6620, 7126 und 6620/2

Maßgebend für den Geltungsbereich ist der nachfolgende (Seite
4 oben) unmaßstäbliche Lageplan.

Frühzeitige Beteiligung der Öffentlichkeit

Der Vorentwurf des Bebauungsplans mit textlichen Festsetzungen
und Örtlichen Bauvorschriften sowie der Begründung wird 

vom 20. 2. 2017 bis einschl. 20. 3. 2017

im Bürgerbüro des Rathauses Seckach, Ebene 1, Bahnhofstraße
30, 74743 Seckach zu den üblichen Öffnungszeiten öffentlich aus-
gelegt.

Während dieser Auslegungsfrist können von jedermann Stel-
lungnahmen zu den Planentwürfen schriftlich bzw. mündlich zur
Niederschrift abgegeben werden.

Ziel und Zweck der Planung 

Aktuell stehen der Gemeinde Seckach außer einer kleinen Fläche
im Gewerbegebiet „Am Bahnhof“ im Ortsteil Seckach keine ge-
werblichen Flächen mehr zur Verfügung. Um aber dennoch der
potentiellen Nachfrage nach gewerblichen Bauflächen entspre-
chen zu können, soll die bereits im derzeitig gültigen Flächen-
nutzungsplan enthaltene gewerbliche Baufläche „Röhrig II“ im
Ortsteil Großeicholzheim entwickelt werden. Die Erschließung
des Gewerbegebiets ist bereits über den „Grabenweg“, welcher
als Erschließungsstraße für das Gewerbegebiet „Röhrig“ dient,
gewährleistet.

Durch die Aufstellung des Bebauungsplans soll die rechtliche
Grundlage für die Entwicklung der im Flächennutzungsplan ent-
haltenen gewerblichen Bauflächen geschaffen werden, um den
örtlichen Bedarf nach Gewerbeflächen zu decken.

Die Aufstellung des Bebauungsplans dient der Standortsiche-
rung und der Weiterentwicklung der örtlichen Gewerbebetriebe
und somit dem Erhalt und Ausbau wohnortnaher Arbeitsplätze.
Den örtlichen Gewerbebetrieben sollen damit Entwicklungs-
möglichkeiten gegeben werden.

Zur Gewährleistung einer geordneten städtebaulichen Entwick-
lung am geplanten Standort wird deshalb die Aufstellung eines
Bebauungsplanes gemäß § 8 Abs. 3 BauGB notwendig.



Umweltbezogene Informationen
Gemäß § 2 Abs. 4 BauGB wird zu den Belangen des Umwelt-
schutzes im weiteren Verfahren eine Umweltprüfung durchge-
führt. Die Umweltprüfung wird in einem in die Begründung in-
tegrierten Umweltbericht dokumentiert.

Seckach, den 6. 2. 2017 Thomas Ludwig, Bürgermeister

Öffentliche Bekanntmachung
Flurbereinigung Adelsheim (B292)
Neckar-Odenwald-Kreis
Az.: 2.14 - 2638/ B 01.21

Änderungsbeschluss Nr. 3 vom 30. 1. 2017
1. Das Landratsamt Neckar-Odenwald-Kreis als untere Flurbe-

reinigungsbehörde ordnet hiermit eine geringfügige Änderung
des Flurbereinigungsgebiets der Flurbereinigung Adelsheim
(B292) nach § 8 Abs. 1 des Flurbereinigungsgesetzes (FlurbG)
in der Fassung vom 16. 3. 1976 (BGBl. I S. 546) an. 

1. Aus dem Flurbereinigungsgebiet werden ausgeschlossen:
Von der Stadt Adelsheim, Gemarkung Adelsheim, Neckar-

Odenwald-Kreis die Grundstücke Flst. Nr. 2756, 2757, 2760,
2760/1, 5120, 5180, 5181, 5188/1, 5190, 5191, 5192, 5201,
5202, 5203, 5203/1, 5204, 5205, 5206, 5207, 5208, 5209,
5217, 5218, 5219, 5220, 5221, 5222, 5223, 5224, 5224/1,
5224/2, 5225, 5225/1, 5227, 5228, 5228/1, 5229, 5230, 5231,
5232, 5233, 5234, 5235, 5236, 5237, 5238, 5239, 5240, 5241,
5242, 5365, 5378, 5379, 5380, 5381, 5382, 5386, 5387. 
Die Fläche der ausgeschlossenen Grundstücke beträgt rd. 27 ha.
Das geänderte Flurbereinigungsgebiet umfasst nunmehr eine
Fläche von rund 1215 ha.
So weit im ausgeschlossenen Gebiet Anlagen oder Maßnahmen
durch das Landesamt für Geoinformation und Landentwick-
lung Baden-Württemberg – obere Flurbereinigungsbehörde –
nach § 41 Abs. 3 FlurbG festgestellt oder nach § 41 Abs. 4 ge-
nehmigt wurden, wird die Planfeststellung bzw. Plangeneh-
migung hiermit insoweit widerrufen.

2. Dieser Beschluss mit Begründung und Gebietskarte liegt 1 Mo-
nat lang – vom 1. Tag seiner öffentlichen Bekanntmachung an
gerechnet – im Rathaus in Adelsheim, Marktstraße 7 zur Ein-
sichtnahme für die Beteiligten aus. 
Die Wirkungen dieses Beschlusses treten am Tage nach der Be-
kanntgabe sämtlicher Unterlagen in der betreffenden Gemeinde
ein.
Zusätzlich kann der Beschluss mit Begründung und Gebiets-
karte auf der Internetseite des Landesamts für Geoinformation
und Landentwicklung im o. g. Verfahren (www.lgl-bw.de/2638)
eingesehen werden.
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Rechtsbehelfsbelehrung
Gegen diesen Beschluss kann innerhalb eines Monats nach sei-
ner Bekanntgabe Widerspruch erhoben werden. Der Widerspruch
kann schriftlich oder zur Niederschrift beim Sitz des Landrats-
amtes Neckar-Odenwald-Kreis, Neckarelzer Straße 7, 74821
Mosbach oder bei jeder anderen Dienststelle des Landratsamtes
Neckar-Odenwald-Kreis eingelegt werden. Die Widerspruchsfrist
beginnt mit dem ersten Tag der öffentlichen Bekanntmachung die-
ses Beschlusses.

Begründung  
Die Ausschließung der Grundstücke ist erforderlich, da diese
Grundstücke in einem Beschleunigten Zusammenlegungsver-
fahren neu geordnet werden sollen.
Der Vorstand der Teilnehmergemeinschaft ist zu der Änderung
des Flurbereinigungsgebiets gehört worden.
gez. Schmid, OVR´in DS

Bekanntmachung
Öffentliche Sitzung des Gemeindeverwaltungsverbandes
„Seckachtal“
Am Dienstag, den 14. 2. 2017, 18.30 Uhr, findet im Sitzungssaal
des Adelsheimer Rathauses (Marktstraße 7) eine öffentliche Sit-
zung des Gemeindeverwaltungsverbandes „Seckachtal“ statt, zu
der die Bürgerinnen und Bürger hiermit recht herzlich eingeladen
werden. 
Tagesordnung:
1. Wahl einer Verbandsschriftführerin 
2. Feststellung der Jahresrechnung für das Haushaltsjahr 2015  
3. Beratung und Beschlussfassung der Haushaltssatzung mit

Haushaltsplan für das Haushaltsjahr 2017
4. Bekanntgaben 
5. Anträge, Anfragen und Anregungen

Gramlich, Verbandsvorsitzender 

Fundsachen
Folgender Fundgegenstand/-gegenstände wurde/n
in Großeicholzheim gefunden: 1 Rosenkranz
Die jeweilige Fundsache kann auf dem Rathaus in Seckach,
Bahnhofstr. 30 im Bürgerbüro während der üblichen Sprech-
stunden abgeholt werden.

Standesamtliche Nachrichten
für Januar 2017
Sterbefälle
Hefner, Maria Seckach * 25. 12. 1937     † 21. 1. 2017
Braun, Andreas Seckach * 12. 1. 1976     † 27. 1. 2017

Die Gemeinde betrauert das Ableben ihrer Mitbürger.

Notfalldienste
Ärztlicher Notfalldienst
Wichtige Rufnummern für den ärztlichen Bereitschaftsdienst:
Neckar-Odenwald-Kreis
Rettungsdienst: 112000
Allgemeiner Notfalldienst: 116117

Mosbach (Allgemeiner Notfalldienst) 
Knopfweg 1, 74821 Mosbach
Mo., Di., Fr. 19.00–22.00 Uhr / Mi. 13.00–22.00 Uhr
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr

Buchen (Allgemeiner Notfalldienst) 
Dr. Konrad-Adenauer-Str. 37, 74722 Buchen
Sa., So., Feiertag 8.00–22.00 Uhr

Kinderärztlicher Notfalldienst: 0180-6062811

Augenärztlicher Notfalldienst: 0180-6020785

Bereitschaftsdienst der Sozialstation
Kirchliche Sozialstation Adelsheim-Osterburken
� Qualifizierte liebevolle Pflege

� Medizinische Versorgung
� Begleitung von Schwerkranken, Sterbenden u. ihren Angehö-

rigen (Hospiz)
� Pflegeberatungsbesuche
� Unverbindliche Beratung und Information
� Hauswirtschaftliche Versorgung
� Vermittlung von Pflegehilfsmitteln, Mahlzeiten, Hausnotruf u.

Familienpflege
� Rufbereitschaft
� Bereitschaftsdienst am Wochenende Tel.: 06291/64190

Zahnärztlicher Notfalldienst
11.–13. 2. 2017    Dr. M. Stumpf, Buchener Str. 8, 74731 Wall-

dürn, Tel. 06282/1330
Der Zahnarzt ist samstags, sonntags und feiertags in der Zeit
von 10.00 Uhr – 12.00 Uhr in der Praxis anwesend – in drin-
genden Fällen auch außerhalb der Sprechstunden telefonisch
erreichbar. Bitte UNBEDINGT vorher anmelden!!!
Zahnärztlicher Notfalldienst jetzt auch Online. Unter der Inter-
netadresse: www.zahn-forum.de/karlsruhe.html hat die KZV
Karlsruhe die Notdienstplanung jetzt auch ins Netz gestellt, so
dass diese Daten jetzt jederzeit abrufbar sind.

Apotheken Notdienst
– Samstag, 11. 2. 2017:

Bauland-Apotheke Seckach, Tel.: 06292/2 64, Bahnhofstr.
47, 74743 Seckach 

– Sonntag, 12. 2. 2017:
Sonnen-Apotheke Buchen, Tel.: 06281/56 00 22, Brucknerstr.
13, 74722 Buchen, Odenwald 

– Montag, 13. 2. 2017:
Kastell-Apotheke Osterburken, Tel.: 06291/6 80 07, Fried-
richstr. 12, 74706 Osterburken 

– Dienstag, 14. 2. 2017:
Quellen-Apotheke Hettingen, Tel.: 06281/38 86, Morrestr.
31, 74722 Buchen, Odenwald (Hettingen) 

– Mittwoch, 15. 2. 2017:
Apotheke am Schloss Ravenstein, Tel.: 06297/9 50 55, Ze-
dernweg 3, 74747 Ravenstein (Merchingen) 

– Donnerstag, 16. 2. 2017:
Apotheke Oberschefflen, Tel.: 06293/2 87, Hauptstr. 98, 74850
Schefflenz (Oberschefflenz) 

– Freitag, 17. 2. 2017:
Die Odenwald Apotheke Buchen, Tel.: 06281/5 26 00, Hofstr.
10, 74722 Buchen, Odenwald 

Der Notdienst beginnt jeweils morgens um 8.30 Uhr und endet am
folgenden Morgen um 8.30 Uhr. Der Notdienstplan kann auch im
Internet nachgesehen werden unter: www.lak-bw.notdienst-
portal.de. Dort werden 5 Apotheken, die an diesem Tag Dienst
haben angezeigt, also auch Apotheken aus den Nachbardienst-
kreisen. Weitere Infos sind auch unter www.aponet.de erhältlich.
Die diensthabenden Apotheken können auch unter folgender
Nummer  0800 00 22 8 33 kostenlos telefonisch erfragt werden,
bzw. von jedem Handy ohne Vorwahl unter der Nr. 22 8 33 (max.
69 ct/Min/SMS) abgefragt werden.

Gasstörung
Stadtwerke Buchen, Störungsdienst Tag und Nacht: 
Tel.: 06281/51051

Stromversorgung EnBW
Störungsdienst 0800 362 9477

Notrufnummer der Telefonseelsorge
0800 / 111 0 111

bundesweit – gebührenfrei

Störungen an der Wasserversorgung

Bei Störungen an der Wasserversorgung

Tel.: 06291/415554
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Sperrung der Seckachtalhalle
Die Seckachtalhalle und der Mehrzweckraum sind wegen der Fa-
schingsvorbereitung und den Faschingsveranstaltungen ab Diens-
tag, den 21. 2., bis einschließlich Donnerstag, den 2. 3. 2017, für
jeglichen Sport- und Spielbetrieb der Vereine, Gruppen und Or-
ganisationen gesperrt. Ab Freitag, 3. 3., stehen die Räumlichkei-
ten dann wieder zur Verfügung. Um Beachtung wird gebeten.

Der Schornsteinfeger informiert
Ab Freitag, den 17. 2. 2017, wird im Ortsteil Großeicholzheim
mit der Schornsteinreinigung von folgenden Straßen begonnen,
Schefflenzerstr. + Röhrigstr. + Am Lenzengarten + Gartenweg +
Postweg + Am Rank + Anselm v. Eicholzheimstr. + Grabenweg
+  Bannholzstr. + Am Winterbaum.
Dies ist nur ein informativer Hinweis. Genaue Reinigungstermine
werden bei Nichtanwesenheit durch Zettelanhang bekannt gege-
ben bzw. können telefonisch abgesprochen werden.

Matthias Weber, Schornsteinfegermeister 
Tel.  06262/915006, Fax: 06262/915007

Katholische Gottesdienste

Seelsorgeeinheit Adelsheim-Osterburken-Seckach
Unsere Gottesdienste:
So., 12. 2. – 6. SONNTAG IM JAHRESKREIS 
8.30 Uhr ev. Gemeindehaus Bödigheim: Eucharistiefeier
9.00 Uhr Großeicholzheim: Wort-Gottes-Feier
9.30 Uhr Zimmern: Wort-Gottes-Feier

10.00 Uhr Seckach: Rosenkranz für den Frieden
10.30 Uhr Seckach: Wort-Gottes-Feier
11.00 Uhr Klinge: Eucharistiefeier
17.30 Uhr Seckach: Vesper, anschl. Barmherzigkeitsrosenkranz
Mo., 13. 2. 
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier
Di., 14. 2., HL. CYRILL + HL. METHODIUS
18.30 Uhr Zimmern: Eucharistiefeier
Do., 16. 2.
18.30 Uhr Großeicholzheim: Eucharistiefeier + Kommunion-

Kinder mit ihren Familien 
Fr., 17. 2. 
18.30 Uhr Seckach: Eucharistiefeier

Hilfe für eine Flüchtlingsfamilie in Seckach gesucht!!
Eine 7-köpfige syrische Familie ist Anfang Januar nach Seckach
gezogen. Die Familie hat zuvor in Rosenberg gewohnt. Das
jüngste Kind kam erst kürzlich zur Welt. Die Familie benötigt
noch Unterstützung, um die anstehenden  Behördenschreiben
und -gänge zu bewältigen. Für einen der Söhne wird auch Nach-
hilfeunterricht benötigt. Wer kann ein Bett, stabile Stühle oder ei-
nen Kinderschreibtisch abgeben? Es wäre schön, wenn jemand
die Familie unterstützen könnte! Wenn Sie helfen können, bitte
hier im Pfarramt Seckach bei Gemeindereferentin Lucia Eller
oder Frau Thürl melden.

Familienausschuss
Aufgrund von Krankheit musste das letzte Treffen leider entfal-
len. Wir haben den Termin verlegt, auf Dienstag, 14. Februar, um
20.00 Uhr im Gemeinderaum Zimmern. Hier möchten wir den Fa-
miliennachmittag vom 5. März näher planen.

Pfarrgemeinderatssitzung
Am 16. Februar findet in Zimmern um 19.30 Uhr die nächste
Pfarrgemeinderatssitzung statt.

Großeicholzheim, St. Laurentius
Jugendgruppe Großeicholzheim 
Gruppenstunden der Jugendgruppe finden an folgenden Terminen
statt: 
Jeweils samstags, den 18. 2. und 14. 3., ab 17.00 Uhr im kath. Ge-
meinderaum.

Krankenkommunion in Großeicholzheim
Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch wünscht,
möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach (Tel.: 06292/95056) oder
bei Waltraud Roos (Tel.: 06293/8686) anmelden.

Seckach, St. Sebastian
Termin für Krankenkommunion
Empfang ist nach Absprache möglich. Wer einen Besuch wünscht,
möge sich bitte im Pfarrbüro Seckach, Tel. 06292/95056, oder bei
Alice Lusiardi, Tel. Nr. 928807, anmelden.

Zimmern, St. Andreas
Krankenkommunion:
Gelegenheit zum Empfang ist nach Absprache möglich. Wer ei-
nen Besuch wünscht, möge sich im Pfarrbüro Seckach, Tel.
06292/95056 oder bei Bernhard Grimm, Tel. 06291/7331 an-
melden.

STRICK-TREFF ZIMMERN
Unsere nächsten Strick-Termine sind:
Donnerstag, 16. Feb. 2017, ab 14.30 Uhr im Kindergarten
Donnerstag, 2. März. 2017, ab 14.30 Uhr im Kindergarten

Hausmeister gesucht
Die römisch-katholische Pfarrgemeinde Adelsheim-Osterburken-
Seckach sucht für das ehemalige Kindergartengebäude „Haus
Sonnenschein“ in Zimmern zum nächstmöglichen Zeitpunkt ei-
nen Hausmeister. Die Eingliederung und Bezahlung erfolgt nach
TVöD, der Arbeitsumfang bemisst sich nach Bedarf. Interessen-
ten werden gebeten sich bei den Sprechern des Gemeindeteams
Sigrid Ackermann (06291/7607) oder Tobias Kohler (06291/
8077104) zu melden.

Evangelische Gottesdienste

Seckach
Sonntag, den 12. 2. 2017
10.00 Uhr Gottesdienst in  Bödigheim mit Pfrin. Schulz, Senn-

feld
11.00 Uhr Gottesdienst in Seckach mit Pfrin. Schulz, Sennfeld
Dienstag, den 14. 2. 2017
9.30 Uhr Minitreff

Mittwoch, den 15. 2. 2017
16.00 Uhr Konfirmandenunterricht

Großeicholzheim
Samstag, 11. 2.
10.00 Uhr Jungschar Blitz Kids Gemeindehaus Großeicholz-

heim
Sonntag, 12. 2. – Septuagesimä
9.00 Uhr Gottesdienst Großeicholzheim (Pfr. Stromberger)

10.30 Uhr Gottesdienst mit Trauung und Kindergottesdienst
Rittersbach (Pfr. Stromberger)

19.00 Uhr AB-Gemeinschaftsstunde Großeicholzheim
Dienstag, 14. 2.
15.00 Uhr Gottesdienst Altenheim Waldhausen

Frauen von Rittersbach gehen mit.
19.30 Uhr Gemeindegebet Gemeindehaus Großeicholzheim
Mittwoch, 15. 2.
20.00 Uhr Bibel im Gespräch: Zentrale Bibeltexte der Refor-

mation, Teil 2 (Pfr. Stromberger)

Jugendfreizeit im Schwarzwald
Die evangelische Kirchengemeinde Großeicholzheim veranstal-
tet im nächsten Sommer eine Jugendfreizeit im Schwarzwald. Die
Freizeit für Jugendliche im Alter von 14 bis 18 Jahren wird von
einem Mitarbeiterteam um Pfarrer Ingolf Stromberger organisiert
und findet vom 13. bis 20. August 2017 im Freizeitheim „Weiß-

Kirchliche Nachrichten
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loch“ in St. Georgen statt. Der Teilnehmerpreis beträgt 95 Euro.
Infos und Anmeldeformulare gibt es beim Pfarramt Groß-
eicholzheim, Telefon 06293/370.

Bericht Konfi-Freizeit 2017
Am Donnerstag, den 19. 1. 2017, ging unsere 4-tägige Reise in
den Schwarzwald los. Wir hatten extra einen Tag schulfrei be-
kommen, um einen Tag länger als die Gruppen der letzten Jahre
auf Konfi-Freizeit zu fahren. Gegen 20.15 Uhr kamen wir an un-
serem Ziel, dem Freizeitheim „Weißloch“ im verschneiten
Schwarzwald an. Wir durften gleich unsere Sachen auspacken,
und als wir ausgepackt hatten, war das Abendessen fertig. Nach
dem Abendessen schauten wir den Film „Martin Luther“. Danach
war noch die Abendandacht und anschließend ging es ins Bett,
müde von der Fahrt und der Höhenluft.
Am nächsten Morgen wurden wir um 8.15 Uhr mit schöner Live-
Musik der Mitarbeiter geweckt und hatten dann 30 Minuten um
uns fertig zu machen. Nach den 30 Minuten war dann „Stille
Zeit“. In Gruppen lasen wir einen kurzen Bibeltext und machten
uns darüber Gedanken, das ging 15 Minuten lang. Anschließend
wurde gefrühstückt. Nach dem Frühstück haben wir bis zum
Mittagessen das Thema der Freizeit behandelt: „Wer ist Jesus?“ 
Nach dem Mittagessen haben wir draußen im Schnee mit den Mit-
arbeitern einen kleinen Wettbewerb veranstaltet. Um 16.30 Uhr
ging es im Haus weiter und wir haben T-Shirts beliebig bemalt.
Danach gab es Abendessen. Anschließend gingen wir auf Nacht-
wanderung durch den tief verschneiten Wald. Als wir wieder am
Heim ankamen, saßen wir noch etwas am Lagerfeuer. Um 23.30
Uhr war wieder Abendandacht und danach Nachtruhe.
Am folgenden Tag trafen wir uns nach dem Aufstehen wieder ab
8.45 Uhr zur „Stillen Zeit". Ab 9 Uhr gab es Frühstück und da-
nach ging es bis zum Mittagessen mit dem Thema weiter. An-
schließend war Freizeit, die einige von uns zum Schlittenfahren
nutzten. Um 15.30 Uhr gab es Kaffee und Kuchen. Danach be-
reiteten wir in Gruppen den Gottesdienst für den nächsten Tag vor. 
Nach dem Abendessen gab es ab 20 Uhr das Spiel „Konfis gegen
Mitarbeiter“, bei dem es mehrere Aufgaben zu erledigen gab. Es
gewannen die Konfis mit 27:18 Punkten. Zum Abschluss des Ta-
ges feierten wir wieder eine Abendandacht, diesmal mit Abend-
mahl.
Wie in den Tagen zuvor wurden wir auch am Sonntag um 8.15
Uhr mit dem Gesang der Mitarbeiter geweckt. Vor dem Frühstück
lasen wir wieder gemeinsam einen Bibelabschnitt. Ab 10 Uhr ha-
ben wir dann Gottesdienst gefeiert. Jeder hat etwas dazu beige-
tragen. Nach dem Gottesdienst ging es ans Packen, anschlie-
ßend gab es Mittagessen. Nach dem Mittagessen wurde gelost,
wer welchen Bereich zu putzen hatte. Manche waren glücklich,
andere weniger. Nachdem alles geputzt und das Gepäck in die Au-
tos verladen war, gab es noch zum Abschluss ein Gruppenbild und
den Reisesegen. So endete eine schöne und erlebnisreiche Frei-
zeit.

Adelsheim
Sonntag, den 12. 2. 2017, Septuagesimae
9.30 Uhr Gottesdienst (Präd. Jehle-Fischer)

10.30 Uhr Kindergottesdienst im Gemeindehaus

Neuapostolische Gottesdienste in Buchen

So., 12. 2.,

10.00 Uhr Übertragungsgottesdienst mit Stammapostel Schnei-
der

Mi., 15. 2.

20.00 Uhr Gottesdienst 

SV Seckach

Abt. Sportkegeln

Gutes Spiel – nicht gut genug

Genau so muss man die Leistung der Herrenmannschaft gegen
Sindelfingen bezeichnen. Oder man erkennt neidlos an, dass die
Sindelfinger an diesem Tag einfach einen Tick besser waren.
Trotzdem tut es weh nach einem wirklich guten Ergebnis, dem
Gegner die Punkte zu überlassen. Besser machten es anschließend
die Damen, die ihre verdienten Punkte zu Hause lassen konnten.
Nach einem sehr guten Start der Seckacher hatten die Damen aus
Eschenau im letzten Durchgang zwar noch einmal einen kurzen
Hoffnungsschimmer, der aber konnte, durch die hohe Holz zahl
die man vorgelegt hatte, noch vereitelt werden. Auch eine Er-
fahrung reicher ist seit Sonntag die Gemischte Mannschaft II des
SV Seckach. Im Duell gegen den TV Unterlenningen hatte man
so gut wie keine Chance. Alles in allem war dies kein sehr er-
folgreiches Wochenende für die Sportkegler/innen des SV Seck-
ach. Aber da jeder Sportler weiß, dass er mit Niederlagen leben
muss werden wir alle weiterkämpfen und auch wieder gewinnen.
Die Spiele endeten: SV Seckach H – VFL Sindelfingen mit 3:5
Punkten und 3068:3134 Holz. Gespielt haben: Sven Arthofer
510; Markus Münnich 536; Florian Arthofer 511; Reinhold Win-
ter 513; Markus Winter 517 und Friedrich Graf 481. SV Seckach
D – Spvgg Eschenau mit 5:3 Punkten und 2952:2886 Holz. Ge-
spielt haben: Ute Ruppert 478; Vanessa Arthofer 536; Alexandra
Pummer 502; Anni Hoffmann 480; Bruni Pistor 456 und Marta
Faix 500 Holz. SV Seckach g II – TV Unterlenningen g mit 1:5
Punkten und 1669:1793 Holz. Gespielt haben. Heidi Sander 341;
Lewin Hoffmann 360; Julian Kraus 487 und Christopher Karle
481 Holz.
Da die nächsten Heimspiele erst im März stattfinden werde ich
mich bis dahin sicher noch melden.

Budo-Kunst e.V. Seckach 

Effektive Selbstverteidigung auf Grundlage verschiedener
Kampfkünste 

Selbstverteidigung ist ein sehr wichtiges und ernstes Thema.
Kampfsport bietet einerseits eine optimale Grundlage für dieje-
nigen, die sich für effektive Selbstverteidigung interessieren, und
andererseits ein sehr abwechslungsreiches Bewegungstraining. 
Dieser Kurs beinhaltet verschiedenste Verteidigungen in unter-
schiedlichsten Situationen. Genutzt werden wichtige Elemente
aus Boxen, Kickboxen, Kung Fu, TaeKwonDo, Eskrima und an-
deren Kampfkünsten. Neben Tritten, Schlägen, Hebeln usw. wird
auch die Verteidigung mit verschiedenen Gegenständen des all-
täglichen Lebens trainiert. 
Man erhält so Einblicke in verschiedene Aspekte der Selbstver-
teidigung und tut dabei gleichzeitig etwas für seine körperliche
Fitness. Ziel ist es auch das Selbstbewusstsein zu steigern, Si-
tuationen einschätzen und Konflikte vermeiden zu lernen. Trotz
allem geht es auch um jede Menge Spaß. 

Der Schnupperkurs für Jedermann/-frau ab 16 Jahren beginnt ab
8. März 2017, immer mittwochs 20.15–22.00 Uhr beim Budo-
Kunst e.V. in Seckach (Tischtennishalle am Sportplatz). 
8 Trainingseinheiten für insgesamt 30,– Euro – keine Vertrags-
bindung! 
Wir freuen uns auf Euch 
Anmeldung: Email: eskrima@budo-kunst.de, Tel: 0172/7774432

Vereinsnachrichten
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FG Seggemer Schlotfeger e.V.

Fastnachtsfahrplan Übersicht:

Donnerstag, 23. 2. 2017 19.11 Uhr – Fastnachtsausgrabung
Samstag, 25. 2. 2017 19.11 Uhr – Prunksitzung
Dienstag, 28. 2. 2017 13.33 Uhr – Fastnachtsumzug
Dienstag, 28. 2. 2017 14.00 Uhr – Straßenfastnacht
Dienstag, 28. 2. 2017 14.30 Uhr – Kindernachmittag
Dienstag, 28. 2. 2017 19.11 Uhr – Fastnachtsverbrennung
Details zu den jeweiligen Veranstaltungen werden zeitnah im
Mitteilungsblatt bekanntgegeben und können jederzeit auf
www.seggemer-schlotfeger.de (Terminkalender) nachgelesen
werden.

Teilnahme an der Prunksitzung der FG Aichelscher Schnäi-
schittler

Am Samstag, 11. 2. 2017, treffen sich alle Schlotfeger, die zur
Prunksitzung der FG Aichelscher Schnäischittler mitgehen wol-
len, am Bahnhof (Gleis 2) zur gemeinsamen Fahrt. 
Der Zug fährt um 18.44 Uhr. Die Fahrkarte muss jeder selbst lö-
sen. 

Fördervereins Schule und Hallenbad Seckach e.V.

Mitgliederversammlung

Wir laden zur Mitgliederversammlung des Fördervereins Schule
und Hallenbad  Seckach e.V. am Freitag, den 10. März 2017, um
18.00 Uhr, in die Seckachtalschule, Seckach ein. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
Top 1 Eröffnung und Begrüßung
Top 2 Allgemeiner Bericht des Vorstandes
Top 3 Bericht des Kassenführers
Top 4 Bericht des Kassenprüfers
Top 5 Entlastung des Vorstandes
Top 6 Wahl eines neuen Vorstandes
Top 7 Verschiedenes
Ergänzende Anträge oder Anregungen bitten wir bis eine Woche
vor der Versammlung fristgerecht beim Vorstand einzureichen. Zu
dieser Versammlung sind alle Mitglieder und Interessierten herz-
lich willkommen.

SV Großeicholzheim

Abt. Radsport – Wandern – Gymnastik

Einladung zur Jahreshauptversammlung

Am Sonntag, 19. 2. 2017, 14.00 Uhr, findet im Gasthaus „Löwen“
die Jahreshauptversammlung der Abteilung statt. 
Folgende Tagesordnung ist vorgesehen:
• Begrüßung durch den Abteilungsleiter
• Bericht des Abteilungsleiters
• Bericht des Kassenwarts
• Bericht der Kassenprüfer
• Aussprache über die Berichte
• Entlastung Kassenwart und Abteilungsleitung
• Vorbereitung Saison 2017
• Grußworte
• Verschiedenes
• Anträge / Wünsche
Wünsche und Anträge sollten in schriftlicher Form bis spätestens
16. 2. 2017 mit kurzer Begründung bei Otto Martin eingereicht
werden. 
Zu dieser Versammlung sind alle Vorstandsmitglieder des Haupt-
vereins, die Abteilungsleiter der einzelnen Abteilungen, Vereins-
vertreter der örtlichen Vereine sowie alle  Interessierte herzlich
eingeladen.

Die Abteilungsleitung

Abt. Gymnastik 1970 „Karin“ Großeicholzeim 

Einladung zur „närrischen“ Generalversammlung

Alle Mitglieder der Damengymnastik, Aktive und Passive, sind
eingeladen zur Generalversammlung mit anschließender närri-
scher Faschingsparty.

Termin: 20. Februar 2017 – 19.30 Uhr im Bürgersaal Großeich-
olzheim 
Tagesordnung: 
1) Begrüßung Rechenschaftsbericht der Übungsleiterin
2) Bericht der Schriftführerin
3) Bericht der Kassiererin
4) Bericht der Kassenprüfer
5) Entlastung des Kassierers und der Vorstandschaft
6) Grußworte
7) Neuwahlen der Vorstandschaft  
8) Einteilung Kinderfasching 
9) Aussprache / Anträge / Sonstiges
Im Anschluss Faschingsparty in bunten Kostümen ! 

Kinderfasching am Sonntag, 26. Februar 2017, in der Schloß-
gartenhalle Großeicholzheim 
Wir laden euch ganz herzlich ein
bei unserem Kinderfasching dabei zu sein.
Ab 14 Uhr geht`s bei uns los
für alle Leute klein und groß
Es gibt zu trinken und zu essen
und ein tolles Programm – nicht zu vergessen !
Bei Kaffee, Kuchen, Pommes, Cola und Wein
Wollen wir ein paar Stunden fröhlich sein 

Aufbau für Kinderfasching: Samstag, 25. 2., 13.00 Uhr

Aichelscher Schnäischittler 

„Ach isses doch in Aichelze schee, trotz Grundstückspreise
wie in St.Tropez“
Unter diesem Motto ist es soweit,
am 11. Februar!!! is Schnäischittlerprunksitzungszeit. 
Um 19.33 Uhr geht’s los für uns alle,
in unsrer närrisch geschmückten Schloßgartenhalle.
Nach Festreden, Tänzen und auch Gesang,
geht’s weiter mit fetziger Musik und coolem Klang.
DJ Neos heizt uns dieses Jahr richtig ein,
es lohnt sich wie immer dabei zu sein!
Auf eure Kommen freun wir uns sehr
Denn lustig wird’s sinds viele mehr!
Bis dahin e dreifach Go weddel

Hier noch einige Termine:
Teilabbau, 12. 2., ab 13 Uhr; 
18. 2. Teilnahme Umzug Straßenfasching FG HOSSA Schefflenz

(nur Fußgruppe im Schnäischittler Kostüm, Treffpunkt 13
Uhr am Milchhäusle)

27. 2. Gesamtabbau Halle ab 10 Uhr, anschließend Teilnahme Ro-
senmontagsumzug Buchen

28. 2. Teilnahme Faschingsdienstagumzug Seckach je mit unse-
rem Schnäischittler Wagen (im Schnäischittler Kostüm)
und einer bunten Fußgruppe (Kostüm nach Wahl).

NABU Seckach- und Schefflenztal e.V.

Mitgliederversammlung
Im Jahr 2016 konnten interessante Projekte verwirklicht werden.
Deshalb lädt der NABU Seckach- und Schefflenztal e.V. am
Mittwoch, 22. Februar, um 19.30 Uhr in den Naturschutztreff „Ar-
che“ (im Keller der Grundschule Großeicholzheim beim Parkplatz
Schlossgartenhalle) zu seiner Mitgliederversammlung ein.
Tagesordnung:
1. Berichte des 1. und 2. Vorsitzenden unterstützt mit Bildern und

Kassenbericht
2. Entlastung des Vorstandes
3. Wahlen: Die Stelle des 2. Vorsitzenden ist neu zu besetzen. Vor-

schläge oder Interesse bitte bei der Versammlung aussprechen
4. Ausblick mit Vorstellung des Jahresprogramms 2017
5. Sonstiges
Alle Mitglieder und Freunde des NABU sowie die interessierte
Bevölkerung sind hierzu herzlich eingeladen.
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Alpenverein Schefflenz e. V.

Familienwanderung Untersteinbach (Hohenlohe)

Am Sonntag, 12. Februar 2017, fahren wir mit Pkw nach Un-
tersteinbach. Die reine Gehzeit beträgt ca. 4 Stunden (14 km). Ab-
kürzung ist möglich. Abfahrt ist um 9.30 Uhr an der „Harmonie“
in Mittelschefflenz. Gastwanderer sind wie immer herzlich will-
kommen. Anmeldungen bis 10. Februar 2017 bei Ulla Skorok –
Tel.06293/ 928433 oder Jürgen Adler -  Tel. 06293/927743.

LandFrauenverein Schefflenztal

Was uns Märchen bedeuten

Der LandFrauenverein Schefflenztal bietet am 13. 2. 2017 um
19.00 Uhr in der Badgaststätte in Unterschefflenz im Rahmen sei-
nes Jahresprogramms 2017 einen Vortrag mit dem Thema „Was
uns Märchen bedeuten“. Diese Veranstaltung wird im Auftrag des
Bildungs-und Sozialwerkes Baden-Württemberg durchgeführt.
Gäste sind herzlich willkommen.

Erste-Hilfe-Kurs beim DRK Buchen

Am 11. 3. 17 findet im DRK-Rettungszentrum in Buchen ein  Erste-
Hilfe-Kurs statt. Kursbeginn ist um 8.00 Uhr, Ende gegen 16.00 Uhr.
Im Kurs werden Kenntnisse über Lebensrettende Maßnahmen bei
Notfällen wie z.B. Herzinfarkt, Verletzungen, Vergiftungen und
vieles mehr vermittelt. Der Lehrgang ist für alle Interessenten offen,
Voraussetzung für den Erwerb aller Führerscheinklassen oder die
Übungsleiter-Ausbildung bei Sportvereinen. 

Auch Betriebsangehörige, die einen EH-Kurs für die Berufsge-
nossenschaft vorweisen müssen, können teilnehmen. Anmel-
dungen nimmt der DRK-Kreisverband Buchen, unter Tel. 06281/
5222-0 oder online (www.drk-buchen.de), entgegen.

Das Eckenberg-Gymnasium lädt ein

Informationsveranstaltungen zur Schüleraufnahme für das
Schuljahr 2017/18

Realschulaufbauzug: Donnerstag,  9. Februar, um 19 Uhr
(kleine Aula)

Neue 5er: Donnerstag, 16. März, um 18 Uhr
(Forum) sowie Samstag, 18. März,
um 14 Uhr (Forum)

Schülerinnen und Schüler, die in diesem Schuljahr die Mittlere
Reife oder einen vergleichbaren Schulabschluss machen und am
Eckenberg-Gymnasium die Allgemeine Hochschulreife erlan-
gen möchten, sind herzlich eingeladen an der Veranstaltung am
9. Februar in der kleinen Aula des EBG teilzunehmen. Sie wer-
den ausführlich über Voraussetzungen, Struktur und Anforde-
rungen des „Realschulaufbauzugs“ informiert.

Die beiden Informationsveranstaltungen für die Viertklässler und
ihre Eltern folgen am 16. sowie 18. März im Forum des EBG. An
diesen beiden Informationstagen wird dargestellt, wie am EBG
das achtjährige und neunjährige Gymnasium parallel umgesetzt
werden („Adelsheimer Modell“). Des Weiteren wird unter ande-
rem über die in Adelsheim angebotenen Profilzüge, die Fremd-
sprachenfolge, die Arbeitsgemeinschaften oder etwa die freiwil-
lige kostenlose Hausaufgabenbetreuung informiert. Ebenso
können Schüler und Eltern unsere Mensa kennenlernen – Dank
des Küchenpersonals wird neben Frühstück täglich ein frisches
und vor Ort gekochtes Mittagessen angeboten.

Das Eckenberg-Gymnasium bietet den Schülerinnen und Schü-
lern zwei Profilzüge an: ein naturwissenschaftliches und ein mu-
sisches Profil. Im Musikprofilzug nehmen die Schüler neben
verstärktem Musikunterricht an einem kostenlosen Instrumen-
talunterricht teil. Im naturwissenschaftlichen Profil bietet das
Landesschulzentrum für Umwelterziehung (LSZU) mit seiner
hervorragenden Ausstattung eine Bereicherung für den NwT-
Unterricht. An beiden Veranstaltungsterminen können die Eltern
sich verschiedene Kurzvorträge zum vielseitigen Angebot des
EBG anhören. Parallel dazu lernen die Grundschüler das Gym-
nasium während einer Schulrallye mit Schaustunden kennen.

Die Anmeldung an die weiterführende Schule kann am 4. und 5.
April im Sekretariat vorgenommen werden. Nähere Informatio-
nen zur Schule erhalten Sie auf der Schulhomepage
(http://www.eckenberg-gymnasium.de/). Zusätzlich können per-
sönliche Beratungstermine jederzeit über das Sekretariat verein-
bart werden (06291-270).

Berufsinformationsveranstaltungen des Polizeipräsidiums
Heilbronn 
Die Landespolizei Baden-Württemberg sucht auch im Jahr 2017
wieder Nachwuchs für den mittleren und gehobenen Polizei-
vollzugsdienst. Momentan laufen die Bewerbungsfristen für die
Einstellungen im Jahr 2018, deren Anzahl in den kommenden Jah-
ren auf 1.400 verdoppelt bleibt!
Polizeihauptkommissar Klaus Schweitzer und Polizeiobermeis-
terin Sandra Pawliczek, die Einstellungsberater des Polizeipräsi-
diums Heilbronn, haben auch im Jahr 2017 wieder zahlreiche Be-
rufsinformationsabende geplant, die immer montags zwischen
17.00 und 20.30 Uhr im Wechsel bei diversen Polizeirevieren in
den Landkreisen Heilbronn, Hohenlohe, Main-Tauber und Ne-
ckar-Odenwald sowie im Heilbronner Präsidialgebäude stattfin-
den werden. Diese Veranstaltungen sind enorm wichtig, da von
Praktikern ungefilterte Informationen über den Polizeiberuf und
-alltag sowie die Bewerbung, Ausbildung und spätere Karriere-
möglichkeiten gegeben werden. Im letzten Drittel der Veranstal-
tung wird sich intensiv mit dem polizeilichen Auswahltest befasst
und die Teilnehmer bekommen die polizeilichen Anforderun-
gen, aber auch ihre jetzigen Stärken und Schwächen verdeutlicht.
Den Abend ausklingend werden die polizeilichen Bewerbungs-
unterlagen ausgehändigt, deren korrektes Bearbeiten sowie mög-
liche Fehlerquellen erläutert.
Die Veranstaltungstermine findet man im Internet unter: www.po-
lizei-heilbronn.de. Anmeldungen sind erforderlich und sollten
an die E-Mail-Adresse: heilbronn.berufsinfo@polizei.bwl.de er-
folgen. Die Begleitung durch Erziehungsberechtigte und/oder
Lebenspartner wird ausdrücklich begrüßt.

Praktika beim Polizeipräsidium Heilbronn im Rahmen von
BORS/BOGY
Aus diversen Gründen kann die Polizei den schulischen Termin-
vorgaben, die jede Bildungseinrichtung autark bestimmt, und
gewünschten, überwiegend praktischen Inhalten nicht immer
entsprechen. Sei es der Datenschutz, die Gefährdungslage oder
aber auch die übermäßige Belastung von unterstützenden poli-
zeilichen Organisationseinheiten, die hier dem Wunschgedan-
ken entgegenstehen. Neben dem sogenannten „Girls´Day“ am 27.
4. 2017 führt das Polizeipräsidium Heilbronn aber sechsmal im
Jahr einwöchige Praktika durch, die neben drei schulkonformen
Terminen in den Schulferien stattfinden und an BORS/BOGY an-
gelehnt sind.
Nähere Informationen zu Inhalten und Terminen erhält man von
den polizeilichen Einstellungsberatern unter Tel. 07131 104-
1212 und/oder auf der Homepage des Polizeipräsidiums Heil-
bronn www.polizei-heilbronn.de. Unter der Rubrik „Praktika“ fin-
det man dort alles Wissenswerte über das Bewerbungsverfahren
sowie die Teilnehmerauswahl für die Praktika. Bisherige Erfah-
rungen zeigten, dass sich zumeist mehr als 100 Bewerber auf die
vorhandenen 66 Plätze pro Praktikum bewerben. Daher kann es
zielführend sein, sich zeitnah, ordentlich und mit einer einfalls-
reichen Begründung zu bewerben.

Sonstiges
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